
MINT-Netzwerktreffen an der STS Wilhelmsburg  Okt., 2019 
 
MINT-Experten staunten bei ihrem Besuch über die 
vielfältigen MINT-Projekte an der STS Wilhelmsburg 
 
Seit einem Jahr trägt die Stadtteilschule Wilhelmsburg für ihre 
hervorragende Arbeit im naturwissenschaftlichen Bereich das begehrte 
Exzellenz-Siegel „MINT-Schule Hamburg“ und gehört damit zum MINT-
Netzwerk, dem lediglich vier weitere Hamburger Schulen beiwohnen. 
Halbjährlich treffen sich die MINT-Lehrerinnen und Lehrer der fünf 
Hamburger Flaggschiffe, um sich auszutauschen, neue Impulse zu 
bekommen und voneinander zu lernen. 
Ende Oktober fand das zweitägige Treffen erstmalig an der Stadtteilschule 
Wilhelmsburg statt. Für die 25 MINT-Profi-Lehrkräfte hatten Kathrin 
Wittmaack (didaktische Leitung) und Uwe Junge (Koordinator der 
Naturwissenschaften) von der STS Wilhelmsburg ein interessantes und 
niveauvolles Programm ausgearbeitet: Workshops, Vorträge, 
Neubaubesichtigung und Erkundung von außerschulischen Lernorten wie 
dem Spreehafen. Damit die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 
umfassenden Einblick in die praktische Arbeit der Stadtteilschule 
Wilhelmsburg bekommen konnten, präsentierte die Schule die Gesamtheit 
ihrer Projekte auf dem „Markt der Möglichkeiten“ gleich zu Beginn des 
Treffens. In der frisch gestrichenen Aula erklärten Schülerinnen und 
Schüler jeglichen Alters an ihrem „Marktstand“ den fachkundigen 
Lehrkräften der anderen MINT-Schulen ihre Projekte. 

 
Yusein Ibrahim (17), Rukaiya Myomyon (15) und Yannick Johannsen (16) stehen den 
MINT-Experten Rede und Antwort. 
 



Netzwerktreffen der fünf Hamburger MINT-Schulen an unserer Schule. 
Manuela Schütt von der Gretel-Bergmann-Stadtteilschule fand die 
Museumsraum-Exponate der Profilklasse „Meer erleben“ 
hochinteressant und hatte sofort eine Idee, wie sie diese in ihrer 
Schule praktisch umsetzen kann. Gern erklärten Leonie Hofmann, 
Yannick Johannsen und Rukaiya Ibrahim ihr die Idee und 
Entstehungsgeschichte ihres Werkstücks. Die selbstgebauten 
Raketen hingegen begeisterten Christoph Blaszk von der STS 
Lohbrügge: 
 
„Die Raketen sind super. Und man merkt, dass an dieser Schule die 
Schüler im Mittelpunkt stehen.“ 
 

 
Manuela Schütt findet die Museumsräume klasse. 
Schulleiterin Katja Schlünzen freute sich, das MINT-Netzwerktreffen 
ausrichten zu können.  
 
„Die Stadtteilschule Wilhelmsburg ist die einzige ausgezeichnete MINT-
Schule im gesamten Süderelberaum. Bei uns findet naturwissenschaftlicher 
Unterricht nicht erst in der Oberstufe statt, sondern beginnt bereits in 
unseren maritimen Grundschulprofilklassen. Unsere Schülerinnen und 
Schüler zeigen heute ihre erlernten Präsentationstechniken, ihre 
Teamfähigkeit und ihr Expertenwissen – und das vor Profi-Lehrern. Klasse!“ 
 
Unterstützt werden die fünf Hamburger MINT-Schulen von der Nordmetall-
Stiftung. 
	


